
Rio Del Mulin Chiusaforte
Rio del Mulin

Angelegt: 2023-03-09 20:52:53 Update: 2024-07-06 08:30:39 Druck: 2024-12-21 07:12:42
Land: Italia / Italy   Region: Friuli Venezia Giulia   Subregion: Udine   Ort: Chiusaforte
Schwierigkeit:  Schwierig Grad:  v5 a2 III Gesamtzeit:  4h25
Zustiegszeit: 1h15 Begehungszeit: 3h Rückwegszeit: 10min
Einstiegshöhe: 800m Ausstiegshöhe: 420m Höhendifferenz: 380m
Canyonstrecke:  m Höchste Abseilstelle: 62m Anzahl Abseiler: 12
Transport: Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: Ausrichtung: Beste Zeit:

Bewertung:  3.3 (7) Beschreibung:  2.6 (7) Verankerung:  2 (6)
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 1x70m/ 1x60m (2x60m)
Charakteristik:
Vertikale offene Kalkschlucht mit mehreren Ausstiegsmöglichkeiten; Südliche Ausrichtung; Interessant nach 
Regenfällen da sonst meist trocken;  Stände Einzelhaken oder Baumschlingen.
Hydrologie:

Anfahrt:
Von Tarvisio auf der A23 kommend, nimmt man die Ausfahrt Ponteba. Danach folgt man der Bundesstraße SS13 
bis zur kleinen Ortschaft Villanova (nach Chiusaforte). Schräg gegenüber von der Tankstelle (Agip) befindet sich 
ein großer Parkplatz (mit Spielplatz). Hier parken.
Zustieg:
Vom Parkplatz geht man li Richtung der Häuser unterhalb des sichtbaren Wasserfalls (Rio Belepeit). Hier aber 
nicht direkt zum Wasserfall sondern auf der Straße weiter hoch bis zum letzten weißen Haus (Nr. 25). Ein 
unscheinbarer Weg führt re vor dem Haus am Liquidgastank vorbei und führt in Kürze zur kleinen Betonbrücke 
(Ausstieg Rio del Mulin). Nach der Brücke führt der Weg steiler nach oben. An der Stelle wo  gelbe Markierungen 
(Pfeile) sichtbar werden folgt man den leicht zu übersehenden Steig über den Waldrücken (nicht den gelben 
Markierungen folgen. Diese führen zum letzten Teil der Rio del Mulin) weiter hoch bis zum Wanderweg 425. Den 
Wanderweg bis zur Weggabelung folgen. Hier weiter re über den Weg 426 steil hoch (nicht blaue Markierungen 
zur Rio Belepeit folgen). Nach einigen steilen Serpentinen wird der Weg flacher. Hier kann auch gut in den schon 
sichtbaren Bach ab- bzw. eingestiegen werden. Einstiegshöhe ca. 780m.
Tour:
Kurz nach dem Einstieg auf ca. 780m kommt die erste Stufe wo man li über einen Baum abseilen kann. Danach 
kommt ein längerer Geh-und Abkletterabschnitt über Blockgelände. Die nächsten 2 kleineren eingerichteten 
Stufen können im Idealfall auch gerutscht werden. Darauf folgt ein ca. 18m hoher Abseiler im Wasserlauf. Nach 
dem Wasserfall kommt ein kurzer Gehabschnitt der zu einer schrägen Spalte führt. Hier wird li zum 
Zwisschenstand in der Spalte abgeseilt um dann gleich weiter in einen Gumpen abzuseilen. Nach einem kleinen 
Sprung kommt eine 10m Stufe. Ein kurzer Geh- und Abkletterabschnitt führt zum 1. Hohen ca. 60m Wasserfall. 
Hier entweder re vom Baum direkt im Wasserfall abseilen oder nach ca. 15m den Zwischenstand re nützen. 
Danach kommt ein Abseiler (20m) li vom Baum in flachen Gumpen. Nach dieser Stufe trifft man auf den 
Wanderweg 425. Mit schöner Aussicht auf das Kanaltal seilt man sich li ca. 15m von einen Baum in einen Gumpen 
der vor den hohen ca. 50m Abseilstelle ist. Hier wird von einer Baumschlinge re abgeseilt. Nach dem Abseiler 
kommt eine Stufe die wieder unterteilt wird. Hier hat man nach ca. 15m einen Zwischenstand (Pendelgefahr!) um 
sich dann weiter ca. 20m abzuseilen. Es folgt eine kurze Abkletter- und Gehpassage, die zum letzten hohen ca. 
55m Wasserfall  (! scharfe Kante) führt (vor dem Wasserfall trifft man li auf den Steig mit den gelben 
Markierungen). Nach dem Abseiler von der Baumschlinge li steht man schon fast am Zustiegsweg/Betonbrücke 
auf ca. 420m. 



Rückweg:
Gleich nach der letzten Abseilstelle (auf 420m) li aussteigen und über die kleine Betonbrücke zurück zur Straße 
und in Kürze zum Parkplatz.
Koordinaten:
Canyon Start  46.4132 13.2935
Parkplatz Zustieg und Ausstieg  46.4049 13.2944
Canyon Ende  46.4058 13.2958
Begehungen:

2024-10-05 | Jason Walker |     |    |    |  Hoch |  Begangen
Die Anker befinden sich oft an Bäumen mit ziemlich alten Seilen. Es kann neuer sein, als es aussieht, aber ich
würde dort mit einem Plan gehen, um sie zu ersetzen, wenn ich es wiederholen würde. Die Bohrhaken an der
ersten großen Abseilstelle sind (anscheinend?) zu übersehen. Sie befinden sich auf der rechten Seite, etwas
außerhalb des Sichtfelds, nicht unterhalb der Hauptkante des Wasserfalls!!! Ziemlich gut mit einem Haufen Regen
im Tal derzeit. Griffiger Fels. (maschinell übersetzt)

2024-07-05 | Friedl Martin |    |    |    |  Normal |  Begangen
Alles ok, der höchste Abseiler hat genau 62m, daher genug Seil einplanen. Der Zustiegsweg ist mit Zecken
verseucht, 16 Stück auf einer Person.

2024-05-04 | Rick Paapy |    |     |     |  Normal |  Begangen
Nice Flow nach dem regen, einige scharfe Felsen 2. bis letzten Wasserfall. Walked up in einer Stunde. Anständig in
2 Stunden. Einige rostige Anker, aber immer noch gut stark! Schöner Zustand der Seilverankerungen (maschinell
übersetzt)

2024-04-29 | Wolfgang |    |     |    |  Niedrig |  Begangen
Gerade noch genug Wasser das es Spaß macht. Soweit Stände alles OK Zustieg 70 min , Abstieg 2 Personen 1Std
50min

2024-04-13 | GeorgB |     |     |    |  Normal |  Begangen
Aktuell sehr gute Verhältnisse. Kaum Kies in den Becken, alle Sprünge sind machbar. Einige rostige Bolts,
Schlingen sind aber in guten Zustand. Obwohl viel von Baumschlingen abgeseilt wird gabs keine Probleme mit Seil
abziehen.

2023-11-11 | Horst Lambauer |     |     |   |  Normal |  Begangen
Sehr schöne schlucht, durch die südausrichtung wunderbar im herbst, aber unbedingt nach regenfällen gehen.
Unten beim Parkplatz bei der tankstelle kann der wasserstand geprüft werden.

2023-04-11 | Daniel Sturm | |    |  | |  Nicht begangen
Koordinaten und Beschreibung bearbeitet.

2023-03-09 | System User |   |  |  | |
Daten importiert von https://canyon.carto.net/cwiki/bin/view/Canyons/RioDelMulinChiusaforteCanyon.html

http://www.google.com/maps/place/46.41320000,13.29350000
http://www.google.com/maps/place/46.40490000,13.29440000
http://www.google.com/maps/place/46.40580000,13.29580000

